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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

GV Eintracht Autenried : SV Mindelzell 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Bujok bleibt gegen den SV Mindelzell ungeschlagen

Auch dank Matthias Bujok, welcher ungeschlagen blieb, konnte der GV Eintracht Autenried das
Heimspiel gegen den SV Mindelzell in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) mit 9:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Benny Wolf den finalen
Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Bujok / Wolf hatten ihre Gegner Schneider / Schreiber beim klaren 11:
3, 17:15, 11:6 insgesamt im Griff. Einen Sieg holten nachfolgend Vangerow / Bujok bei ihrem 3:1
gegen Schneider / Dietmayer. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gossner / Krätschmer, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Rothermel / Schwarz verloren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Matthias
Bujok indessen letztlich an der Hand, um Nico Schneider zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Thorsten Vangerow und
Benjamin Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Benny Wolf zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Rudolf Rothermel aber trotzdem deutlich mit 9:11, 11:
8, 8:11, 13:15. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Arthur Gossner gegen Noah Dietmayer
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stephan Bujok hatte
seinen Gegner Stefan Schreiber beim klaren 11:4, 13:11, 11:7 recht sicher im Griff. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Mathias Krätschmer Josef Schwarz in fünf Sätzen. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler des GV Eintracht Autenried und des SV Mindelzell in die Box. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Matthias Bujok den Gastspieler Benjamin Schneider in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Recht kurzen Prozess machte Thorsten
Vangerow beim 11:5, 11:6, 11:2 mit Nico Schneider und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer
als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. In vier Sätzen siegte Benny Wolf
gegen Noah Dietmayer und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der GV Eintracht Autenried am 24.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den Post SV Augsburg III, während der SV Mindelzell am 24.02.2023 gegen den TTC
Friedberg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 GV Eintracht Autenried

Doppel: Bujok / Wolf 1:0, Vangerow / Bujok 1:0, Gossner / Krätschmer 0:1 
Einzel: M. Bujok 2:0, T. Vangerow 1:1, B. Wolf 1:1, A. Gossner 1:0, S. Bujok 1:0, M. Krätschmer 1:0 

 SV Mindelzell
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Doppel: Schneider / Dietmayer 0:1, Schneider / Schreiber 0:1, Rothermel / Schwarz 1:0 
Einzel: B. Schneider 1:1, N. Schneider 0:2, N. Dietmayer 0:2, R. Rothermel 1:0, J. Schwarz 0:1, S.
Schreiber 0:1


